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	  Der Entladetermin wird für einem fixen Zeitpunkt vereinbart 
	  Änderungen sind bis max. 48 Stunden kostenfrei stornierbar und bis spätestens 24 Stunden vor dem geplanten Termin 

möglich
	  Die Silo-LKWs sind standardmäßig mit 80 m Schlauch ausgestattet (max. Schlauchlänge: 120 m ➝ bei Bestellung 

anzugeben!)    
	  3,0 Stunden Entladezeit sind im Preis inbegriffen - jede weiter angefangene ½ Stunde Entladezeit wird zusätzlich 

berechnet 
	  Zufahrt zur Baustelle muss gewährleistet sein (Abmessungen Silo beachten!) 
	  Standfester, tragfähiger und gerader Untergrund erforderlich 
	  Falls der Stellplatz noch nicht feststeht, wird gemeinsam ein geeigneter Stellplatz, der der Entladestelle am nächsten liegt, 

ausgewählt. Ein genügend befestigter Untergrund ist auch hier wichtig.  
	  Zum Aufbau und Verlegung der Schläuche werden 2-4 Mitarbeitende benötigt (bei Kies mindestens 3 Personen!)  
	  Nach Absprache mit dem Fahrer werden die Schläuche unten zusammengekoppelt und dann hochgezogen oder vom 

Fahrer unten am Fahrzeug, und vom Verarbeiter oben auf dem Dach sowie der Fassade zusammengekoppelt 
	  Der Verarbeiter ist für die Sicherheit der Schlauchverlegung (Abhängen u. Befestigung), Schutz der Fassade/Attika sowie 

für die Verteilung auf der Fläche verantwortlich 
	  Für die Verteilung des Substrates sind 2-4 Mitarbeitende erforderlich (bei Kies mindestens 3 Personen!) 
	  Beim Start des Ausblasens nicht an der Dachkante oder vor Glasflächen beginnen, da bis zum gleichmäßigen Materialfluss 

am Schlauchende stärkere Rück- oder Seitenstöße möglich sind 
	  Bei trockenem Wetter wird empfohlen, Wasser beim Aufblasen dazu zugeben, um eine Staubentwicklung zu vermeiden 

(Wasserschlauch mit GK-Anschluss (¾ Zoll) am Silostandplatz erforderlich)
	  Materialschlauch nie abknicken, da dieser sonst sofort verstopft! 
	  An der Dachkante muss der Schlauch in weitem Bogen geführt werden!  
	  Der Abbau erfolgt wie der Aufbau gemeinsam unmittelbar nach Ende des Blasvorgangs 
	  Verbleiben Schläuche bei mehreren (Teil-) Lieferungen auf der Baustelle, haftet der Verarbeiter hierfür. Je nach Dauer der 

Unterbrechung (mind. 1 Werktag) werden ggf. Mietkosten pro Schlauchmeter in Rechnung gestellt 
	  Schläuche grundsätzliche nicht vom Dach werfen, da dies zu Beschädigungen an den Schläuchen und Kupplungen führen 

kann 
	  Alle Zeiten und Ereignisse werden von dem Fahrer in dem „Entladeprotokoll“ eingetragen und von beiden Partnern digital zu 

unterzeichnen 
	  Ergänzend gelten die Besonderen  Geschäftsbedingungen der BMI Deutschland GmbH

Entladebedingungen für 
Anlieferungen im Silo-LKW

Substrat- und Kiesanlieferungen  
Stand 07/2026



Seite 2 von 2

Abmessungen, Gewichte Silo-LKW 

Wendekreis:	 12 m (Radius für rechtwinklige Einfahrt ca. 6 m) 
Gesamtgewicht des Silo-LKWs:	 40,0 Tonnen
Max. Achslast:	 11,00 Tonnen
Fahrzeugbreite:	 2,65 m  

Hinweis: 
99% der eingesetzten Silos haben 48 m3 und somit 9,9 m gekippte Höhe bei Entladung!
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16,5 m

3,95 m

Höhe bei angekipptem Kessel:
57 m3 = 11,4 m
48 m3 =  9,9 m
45 m3 =  9,6 m
(m3 = Kesselvolumen)
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